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Herren Bezirksliga Gr. 4

SV RW Leimsfeld : TSV Gilsatal 1914 
Samstag, 10.12.2022, 18:30 Uhr

Merle in Gala-Form

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf der SV RW Leimsfeld am vergangenen Samstag im 8.
Saisonspiel auf den TSV Gilsatal 1914. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:7 beide Punkte. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Merle /
Pfaff. Bemerkenswert war, dass der TSV Gilsatal 1914 diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange mit Kleinpeter / Heinmöller kämpfen mussten Merle / Pfaff in einer engen Partie
bei ihrem 3:2-Erfolg. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten hingegen nachfolgend Loos / März
letztlich auf Lager, um Ebert / Beier final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 10:12, 6:
11, 9:11. Da war final wirklich nichts zu holen. 2:3 endete daraufhin das Doppel zwischen Knapp /
Pfaff und Schultz / Böth aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto
der Gäste ging. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Die richtige Taktik hatte Andre Leon Merle indes beim Erfolg in drei Sätzen gegen Andreas
Beier von Beginn an. Da gab es nichts zu rütteln. In toller Verfassung präsentierte sich Hannes Pfaff
im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Holger Ebert. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel
weiterführte. Den Sieg von Frank Schultz konnte Jörg Loos im Match beim 1:3 nicht verhindern.
Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Hans-Georg
Knapp beim 2:3 gegen Frank Kleinpeter leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp und konnte die im
Vorfeld deutliche Favoritenstellung seines Gegners nicht knacken. Bei einem Spielstand von 2:5
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Zwar brachte Stefan Böth Gerhard März
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard März mit 3:1 durch. Kai Pfaff machte
mit Mario Heinmöller beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des SV RW Leimsfeld und des TSV Gilsatal 1914. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Andre Leon Merle und Holger Ebert, das Andre Leon
Merle letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Hannes Pfaff gelang es, Andreas Beier im Einzel insgesamt recht deutlich
auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Sieg. Ohne
Satzgewinn für Jörg Loos verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Frank Kleinpeter. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehte Hans-Georg Knapp das Spiel gegen Frank Schultz und gewann in vier Sätzen. Das
Einzel zwischen Gerhard März und Mario Heinmöller endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste! Zwischenzeitlich musste Kai
Pfaff zwar einen Satz weggeben, fuhr daraufhin sein Spiel gegen Stefan Böth aber dennoch sicher
mit 3:1 ein. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber.
Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Merle /
Pfaff und Ebert / Beier, ehe sich die Spieler des SV RW Leimsfeld mit 7:11, 11:8, 11:8, 7:11, 11:9
durchsetzen konnten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 14.01.2023 gegen den
TTC Sebbeterode-Winterscheid, während der TSV Gilsatal 1914 am 13.01.2023 gegen den TTV
Udenborn/Wabern/Unshausen antritt.

 Statistik:
 SV RW Leimsfeld

Doppel: Merle / Pfaff 2:0, Loos / März 0:1, Knapp / Pfaff 0:1 
Einzel: A. Merle 2:0, H. Pfaff 1:1, J. Loos 0:2, H. Knapp 1:1, G. März 1:1, K. Pfaff 2:0 

 TSV Gilsatal 1914
Doppel: Ebert / Beier 1:1, Kleinpeter / Heinmöller 0:1, Schultz / Böth 1:0 
Einzel: H. Ebert 1:1, A. Beier 0:2, F. Kleinpeter 2:0, F. Schultz 1:1, M. Heinmöller 1:1, S. Böth 0:2


